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Münzkabinett, Staatliche Museen zu Berlin / Lutz-Jürgen Lübke (Lübke
und Wiedemann) [Public Domain Mark]

Objekt: Utrecht: Stadt

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Neuzeit, 18. Jh.

Inventarnummer: 18201297

Beschreibung
Die deutsche Bezeichnung Deut entspricht dem niederländischen Duit und umschreibt
zugleich auch eine geringwertige Sache (keinen Deut wert sein). Die niederländische
Kupfermünze der Neuzeit hatte anfangs einen Wert von 1/4 Stuiver, später nur noch von 2
Pfennigen oder 1/8 Stüver und weniger. Sie wurde in benachbarten Ländern auch
nachgemünzt.
Vorderseite: Dreizeilige Aufschrift.
Rückseite: Gekröntes und von zwei Löwen gehaltener Wappenschild, im Abschnitt Zierrat.

Grunddaten

Material/Technik: Kupfer; geprägt
Maße: Gewicht: 3.53 g; Durchmesser: 22 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 1787
wer Johan Sebastian van Namen
wo Utrecht

Vorlagenerstellungwann
wer Johan Wilhelm Marmé (1740-1825)
wo

Besessen wann
wer Dr. R. Böttcher (gestorben 03.11.1909)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

https://smb.museum-digital.de/object/146060


wer
wo Westeuropa

[Zeitbezug] wann 18. Jahrhundert
wer
wo

Schlagworte
• Bronze
• Deut
• Heraldik
• Münze
• Münzmeister
• Neuzeit
• Stadt
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